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Einzelpreis 30 Mark. 
In Lodz ohne Zuſtellung wöchentlich 176 Mt. 
und monatlich 0 Mk. mit Zuſtellung ins 
Haus wöchentlich 200 Mk. u. monailich 80o Mk. 
durch die Poſt bezog. monatl. in Polen 800 Mk. 

Ausland 1600 Mt. 
Die 7egeſtpaltene Nonpareillezeile 40 Mark; 
Reklamen; die 4—geſpaltene Nonpareillezeile 
200 . Eingeſondts im lokalen Teile 200 Mk. 
ſür die Korpuszeile; ſur das Ausland kommt 
ein Valutazuſchlag hinzu; für die erſte Seite 
werden keine Anzeigen angenommen. — Ho⸗ 
Borare werden nur nach vorheriger Vere in⸗ 
harung gezahlt. Unverlangt eingeſandte Ma⸗ 

nuſkripte werden nicht aufbewahrt. 

Bündnis. 
In der Berliner „Voſſiſchen Zeitung“ bringi 

er Preſſeattachs der polniſchen Geſandtſchaft, Dr. 
Narc Krig er, Aueführungen zum polniſch⸗ 
ranzöſiſchen Bündnis, die für die 
denninis des polniſchen Siandpunttes ſehr aufſchluß⸗ 
reich und bedeutſam ſind. 

Kriger ſchreibt, daß die oft ſchwanlerden Richt⸗ 
mien der polniſchen Außenpolitik nunmehr endgůül⸗ 
ig feß gelegt find ſeit am 6. Februar 1021 vwah⸗ 
end des feilerlichen Beſuches Pilſudſtis in Paris 
er Abſchluß jenes Syſtems in Augriff genommen 
vurde, zu dem die polniſche Nalionaldemokratie (das 
dariſer polniſch⸗natlonale Komitee mit DOmowſtiſan 
er Spite) wãhrend des Krieges die Grundlagen 
vorbereilet hat Ein ſiarkes Polen ſollte der of 
liche Ecpferter der franſiſder 
dotinentalmacht in Europa werden. Dem 
virllen jedoch entgegen einerſeits die alten Allianz⸗ 
erpflichiungen Rußland gegenüber, die es Frank 
eich mit Roͤckſicht auf ſeine Reutenforderungen nicht 
geſtatlen ſich gegen die ruſſiſchen Enigranierführer 
zuf die polniſche Oſtgrenzenpolitik feſtzulegen, an⸗ 
ererſeils Lloyd Georges Schachzüge gegen die fran⸗ 
ẽf ſce Kontinental Hegemonie die vor allem die 
-cchwãchung der polniſchen —— erſtreblen 

Indeſſen hat Verſailles die mmanente Tenden 
uer Alllanz mit Polen zur Folge, die in der Er 
lãrung des franzofiſchen Miniſßerpraͤſd nien vem 
. Februar vorigen Jahres gegenüber den Verltre⸗ 
ern Großbrilanniens, Jialiens und Japaus ihren 
lusdruck fand Sie lautete: „Die franzoſiſche und 
ie polniſche Reglerung, beſorgt um ihre eigene 
Sicherhenn und den Frieden Eurepas, haben neuer⸗ 
ings die Gemeinſamkeitihrer Inter— 
ſſen anerkannt. Sie ſind einmuütig in der Feſt 
lellurg ihres Willens zur Koordinlerung ihrer An⸗ 
zrengungen und zur Aufrechterhalumg ihres 
Koniakles zur Verteidigung der gene nſamen Saupt 
ingelegenhellen.“ Zwei Wechen ſpäter vurde er 
niſ ſeen viſche Vuſi ardertrag imterdelchnet In 
m verpflichten ſich beide Regierungen: 

1. fich in allen Fragen der europäiſchen Po⸗ 
litik zu verſländigen, die beide Staaien betreffen 
und im Zuſammenhange ſiehen mit der Rege⸗ 
lung inte nationaler Beziehungen im Geiſte der 
ireien Vertrãge gemãß dem Voͤllerbunds 

atut; 
2. zum gemeinſamen Vorgehen und gegen⸗ 

ſeitiger Hiiſe in Frage des wiriſchaflligen 
Wied eraufbaues. Zwecks Erweilerung der 
beiderſeltigen wiriſchaftlichen Beziehungen ſo ein 
Handelsvertrag abgeſchloſſen werden; 

3. zu gemeinſamen Vorgehen im Offen— ſivfall; 
4. uu gegenſeitiger Verſtändi—⸗ 

gung vor Abſchluß neuer politiſcher Verträge 
mit Bezug auf Mulel⸗ und Ofteuropa. 
Wir haben es hier alſo mit einer vollftaͤndigen 

Ablianz im vollerrecht ichen Sinne zu ium Ihr 
Inkraftirelen winde jedoch vom Abſchluß eines 
Landelsvertrages abhangig gemacht, und 
hier liegt der Schwerpuntt ihrer Bedeuinng für die 
nãchſte Zukunft. Die Unlerzeichnung des Handels⸗ 
vertrages wurde ein Jahr laug von beiden Eelten 

hinausgeſchoben. Poiniſcherſeus verlangte man als 
Vreis für wirtſchaftliche Konzeſſionen das Eintreſen 
Fraulreichs in der Wilna⸗ umd oſtgalißzi⸗ 
chen Frage, andererſeits ſiellte Briand lat⸗ 

Kchlich zu weil gehende Forderungen auf wirl⸗ 
ſchaftlichem Geblete und wollie durch Abſchluß des 
Verirages den Reibungoſtoff zwiſchen Franfreich und 
Eungland nicht vermehren. In Polen ſelbſt eber 
gab es Widerſtände, die von den Kreiſen der In— 
duſtrie und des Haudels ausgingen und die von 
den derzeit noch nicht einflußreichen aktipiſti— 
ſhen Politlkern unierflüßt wurden, die ſelt 
jeher eine Annäherung an Deutſchland 
ſuchten, als Gegengewicht der von ihnen gleichfalls 
nicht von der Hand gewieſenen Verbindung mit 
Franlieich Mit der Ueberuahme der Regierung 
durch Poincans wurde, angeſichts der bevo ſtehr den 

onferenz von Genua unier gegeufeitigen 
Zugeſtänduiſſen der Abſchiuß des Virt 
ſchaſisverlrages beſchleunigt 

Genan ein Jehe nag dem Beſuche Pilſudſkic, 
franzöſiſche Abrommen mierzeichnet: Ein 
gegenſeiliger Verlrag, der ſich auf das Ver— 
mögen und die Rechte von Privat— 
prerſonen bezieht, aine Konrention zur Sr⸗ 
plottterung der polniſhen Naphiba 
ene und ein Handelsabkommen. 

amit beginnt für Galizien die Rechtswirkſamfelt 
es am 8. Februar 1021 unerzeichnelen politiſch⸗ mine Bundniſſes * politiſ 

er — Handelsvertrag ſiellle einen Grund⸗ 
v der gegenſernigen' Reifibeganfti 

auf und regelt die Rechte der framöſiſchen 
Der elsgeſellſchaften in Polen und der polniſchen 

Franreich. Er lebt Vorzuadiariſe far iran⸗ 

zöſiſche Importwaren in Polen und für mauche 
polniſch⸗ in Frankreich feſt und ermöglicht, daß ein 
Konlingent ftlanzöſiſche Luxruswaren, deren 
Einfuhr aus Valutarückſichten verboten war, mit 
50 v. B. Zoller wäßigung wach Polen ge⸗ 
laſſen wvird. Die für den Tranſit beſtimmten, 
— in Polen lagernden Waren ſind grund⸗ 
ätzlich Afrei. Die Naphthakznrention 

bedevtet vorſtreitbar cine Kouzeſſionerung 
der franzöſiſchen Unternehmgngen 
im polpiſch⸗n Naphihagebiet. Sie hat aber für 
Polen den doliliſchen Vorteil, daß fran zö ſi⸗ 
ſches Kapital jeßt in höhrrem Srad an dem 
wirtſcho tlichen Schwerpunkte Mittelgaligkens, an 
einem polaiſch⸗n Nephtharevier, infereſſiert wird. 
Die Auoſichten, daß nimmehr frauzöſiſcher⸗ 
ſeits die polaiſchen Anſpräüche auf 
Oſtgalizien uͤnterſftützt reden, Lürften auch 
der Grurd für das Aufgeben der obe cwãhnten 
polniſchen Widerſitande gegen menche franzöfiſche 
Bedingrngen geweſen ſein, um ſo wmiehr, als 
Fravkreich den ollten Vertrelern des allen Ruß⸗ 
lands gegenüber nicht mehr rerpflichtet erſcheint 
und fruhen oder ſputer mit der Moslaver Regie⸗ 
rung ch effiziel verhendeln wird. 

nach der von den Alllierten gewünſchlen Auto⸗ 
nomiege vͤhrung an Wilna die Frage der inter⸗ 
nationalen Anerkennung des Rigaer 
Vertrages aufrollen. Wir wiſſen nicht, ob 
diesbe zůgliche Abnachungen zwiſchen Polen und 
Frankrelch beſtehen, ober aus dem Eingehen der 
Konzeſſion geht die Pflicht Frankreichs ſich für die 
Auerklennung dez Rigaer Vertrages einzuſetzen, 
hervor. Hier haißt es, daß beide Reglermngen 
willensz ſind, die gemne inſam unlterſchriebenen Ver⸗ 
traͤge in Kraft zu chen, wie auch dieſenigen, 
die in Zulunft untarvechnet werden, um ſomobl 
den FIrleden Europes und die Verteidigung hret 
Gebiete, wie auch der gegenſeitigen poelitiſchen und 
wiriſchafllichen Iniereſſen zu ſichern, 

Das Geheimnis des franzöſiſch 
polniſchen Abkommens. 

In der am 1. d. M. ſiattgefurdenen Sitzung 
bar Sejmtommiſſion für milltäriſche Angelegenhei— 
en verlanglſe der Abgeorbdnete Liebermann 
(P. P. die Vorlage der millilaͤriſchen polniſch 
frarzoͤſiſchen Konvention. Der Kriegeminiſter wies 
ſein Verlangen zurück und begründete dies mit der 

Die Unterſſutzung dee polniſchen Standpunktes 
in der oftgaliziſchen Froge würde ober beſonders 

Zur 
Woe ſchau, 5. März. (Pat.) Der Staaus⸗ 

ch e ſ hat das Rũcklrittsgeſuch des Kobinetls an— 
genopmen und die zurücktretenden Miniſter 
erucht, bis zur Neubilhung des Kabineits die 
Staaotsgeaſchãfte welterzufũhren. 

Waxrſchau, 6. Marz. (GPat.) Marſchall 
Trompezynſti eröffnete die Ahuug des 
Seniorentonvents um 10 ur s0 Min 
In ſeiner Anſprache ſtellie er feſt, daß ſich die 
Sagein der Wilnaer Frage ſeit der leßz⸗ 
len Sitzung des Seniorenkouvents wenig ge⸗ 
ändert habe. Die Wilnaer Delegalion hat ſich 

Regierung zur Wahl vorlegte: — 
1. den 8. Arlilel der Vereinigungsakte durch 

die Worte im Rahmen der Verfaſſung“ und 
2. dieſen Artikel der Vereinigungsakte durch 

die Worte „im Einvernehmen mit dem Beſchluß 
des Wilnaer Seim vom. zuvervoll 
ſtändigen. 

Die Regierung beſtehe auf ihrer ſrüheren 
Formel, ſei jedoch damit einverſtanden, daß der 
Sejm den Vereinigungsalt durch einen Zuſaßbe⸗ 
ſchluß ergaͤnſt, der das ſirittige Wort enſhält. 
Unter dieſen Bedingungen, ſagte der Marſchall, 
verbleiben zwei Mõglichleilen: 

. entweder nimmt die Wilnaer Delegalion 
den Regierungs vorſchlag an, worũber ſie gegen⸗ 
waͤrlig Beratungen abhaãlt, oder 

2 der Wilnaer Sejm lehrt nach Wilna 
zurůck und Polen bildet eine neue Reglerung, 
die die Verhandlungen mit Wilna erneuert. 
Es wurde beſchloſſen, die Sitzung bis 8 Uhr 

zu unterbrechen, um die Antwort der Wil—⸗ 
naer Delegation abzuwarten. 

Warſchau, 6. Märe. (A. W) In 
der Abendſizung des Seniorenkonvents iſt 
die Meinung durchgedrungen, daß ein auf 
eine ſtarke Sejmmehrheit geſtütztes Kabi- 
nett gebildet werden müßte. 

Es werden bereits einzelne Kandidaten 
genannt, doch dürfle der polniſche General⸗ 
kommiſſar in Danzig Leon Plucinſki 
die meiſten Ausſichten haben, mit der 
Kabinettbildung betraut zu wer— 
den. In einem KRabinett Plucinſki könnten 

am 6. brvar, Kurden in Paris deae ppinifs— auch die Miniſter 8kirmunt und Michalſki 
ihre Poſten weiter behalten. 

Warſchan, 6. Maͤr (goat.) Heute um 
10 hr obends wird eine Sitzung des Prä⸗ 
ſthbiums der Wilnger Delegatlon ſtaltfinden. 

Warſchau, 6. Maͤrz (Pat) Die Wilnaer 
Selmabgeo dnelen kehren morgen nach Wilna 
urück. Die Delegatſon des Wilnager Sejm ver 
bleibt noch in Warſchau. 7 

Die deutſch⸗polniſchen Verhand⸗ 
lungen in Geuf. 

auf zwei Vorſchläge geeinigt, die ſie der 

Pflicht der Bewahrung des Geheim⸗—⸗ 
vwiſſes. het — 

Regierungskriſe. 
kei in Oberſchleſien teilt mit, daß mon 
ſich in Genf über die Angelegenheit der poli⸗ 
iſchen Verbände geelnigt habe. Die deutſche 
Delegalion habe der polniſchen Vorſchläge anter⸗ 
breitet, die dieſe als Sicherung für eine loyale 
Tatigkelt der deutſchen Verboͤnde in Polniſch⸗ 
Oberſchleſſen an gen o m mn en habe. Einzelheiten 
diefes Beuraget ſeien noch nicht bekannt, doch 
Bune mon bereils feſtſtellen, daß die Verſtändi 
7* ene Verbinbdang der dentſchen Ver⸗ 

ande in Polniſch Oberſchleſſen mit der Zentrale 

vorſieht. 

Vorbereitung der Uebergabe 
Oberſchleſiens an die Teilungs⸗ 

Berliu, 5. März (Pat) Der Plan eiuner 
Zurfckziehung der Ententetruppen 
aus Oberſchleſien und der Uebergabe der 
Geblete andie deutſche und die pol⸗ 
niſcheReglerangwurde endgülfig vor⸗ 
bereiltet und dem Oberſten Rat zur Beſtatigung 
vorgelegt. Der Oberſte Rat wird das Gulſachten 
des Generalſtabscheſs der Interalllerten Kommiſ 
flon, der nach Paris gereiſt iſt, zur Kerninis neh⸗ 
men und den Plon nach erfolgter Beftätigung den 
Neglernugen Deulſchlands und Polens einhändigen 

Die Konferenz der Nachfolge⸗ 
ſtaaten. 

MNMom, 8. März. GPat.) Auf der Konferen; 
der Nachfolgeſiaalen der chemaligen Donaumonarchie 
wurde in der vergar genen Woche über allge⸗ 
meine Fragen verhaudelt ſowie über Fi⸗ 
nanzangelegenheiten, die bigher zwiſchen 
den Staoten nicht erledigt worden find 

Keine Teilnahme Volens am 
Wiederaufban⸗Dyndikat. 

Warſchanu, 5. März. Die hier eingegangenen 
Meldungen beſagen, daß in das Syndikat zum 

Wiederaufbau Europas auch Amerika,Japan 
und die Tſch echs⸗Slovabei eingeladen wur 
den. Dagegen wurde der Vorſchlag jur Einla- 
dung Polens trotz der energiſchen Fürſproche 
Frankreichs abge lehnt. 

Die Vorkonferenz der Kleinen 
Entente. 

Belgrad, 56. März. (A. W) Am Sonntag 
iſt in Belgrad die polniſche Delegation 
zur Konferenz der Kleinen Entente eingetroffen. Am 
Sonnabend trafen die tſch echtſchen Dele 
gierten ein. Die Eriffaung der Konferen 
wird nach dem Eimreffen der ramaniſchea Dele 
gatlon exfolgen. 

Zur Regierungskriſe in England. 
London, 5. Marz Pat) Daily Mail“ 

berichtet, daß ſich Cham berla in, Birben⸗ 
head, Korne und Balfour heute nach dem 

Kattowitz 5. März. (Pat. 

Fopiſnlotien der itweiligen Regieru 

in Deriſchland fur die Zeildauer von 160 Jahren 8 

Ereint it Anbnabme ber ves Sonr agen folgenden Tage tolich rüh 
Schriftleilung vnd Geſchznafſeſe 
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Sesdleald, 5 Mãärz Gat.) Die engliſche 
zffent iche Meſnuyg erwortat, doß ſich im Loufe 
der nach ſen vier Tage die Frage des Rücktrin 
Lloyd Georges enſſcheiden beg 

Abberufung des amerikaniſchen 
Botſchafters aus London. 

Berlin. 5 März (A. W.) Berichten aus 
London zufol e hat V aͤſid⸗nt Sarding beſ vloſſen 
den amerllaniſchen Botſchafter in Lo don Har⸗ 
ve y abzuberufmm Bezũelich ſeines Nach ſolgere 
liegen leine Nachrichten vor. 

Rücktritt der ſpaniſchen 
Nmegierung. 

Berlin, 5. Märe. (A. W) Nachrichten 
aus Madrid zufolge iſt das ſpaniſche 
Kkabinett zurückgetreten. 

Zur neueftes Aunuziade 
in Fiume. 

SGratz, 5. März Ect Die „Tagekvoft! 
berichtet anus Flume: Der Chef der Regie⸗ 
rung hat geſtern eine Urkin de untereeichnet, in 
der er ſeinen Asckiritt ertärt ond ſich zur 
völligen Zurüchzehung aus dem öff nilichen Leben 
in Frume verpflichtet. Die Gewelt hat ein 
Ausſchaß der Nationolen Verteidi⸗— 
gang übernommen, der der Bevöllerung in 
einem Aufruf die Beſeitligung der zweitweiligen 
Regierung bekanntgibt 

MNMom, 5 Maäͤrz. (Pat) Die Agentur Ste⸗ 
fani berichtet aus Fiume: Der Ausſchnuß 
der Nationalen Verteidigung ver— 
offentlichte nach der erftlen Verſammlaung im 
Rathauſe folgenden Aufruf: Jufolge der 

gierung, dte die 
Gewan den uchiß ber Natlonalen Verteidi⸗ 
ung überließ geben wir deren en dgültigen 

Fall bekannt. Die geſetzgebende Verſammlung 
bernimm zeitweilig die dolle Gewalt, die ihr 
durch einen Reglerungsakt vom Chef der Regie⸗ 
rung übergeben wurde. Der one hat die 
Sorge um die Ordnung umd die oöffe atliche 
Sicherheit den Karabinieri ſowie den italieniſchen 
Bwun uchen Duppen anvertraut und fordert die 
italienſ che Reglerung auf, ihren Vertreter mit 
der Bervwallung der Siadi zu betrauen. Die 
itolle iſchen Truppen ſowie die aus der Mitte. 
der hieſigen Bürgerſchaſt ed Garde ſorgen 
fuͤr die oͤffentliche Sicherhell. Morgen wird die 
Arbel in den Uertlichen Aemtern wieder auf⸗ 
genommen werd a —8 

ion Mrz. Got) Die italieniſche 
Reslerang hat beſchloſſen, in Finme 
Ordnang wieder herzuftellen 

edar Gat) Die ilalienlſche Re⸗ 
glerung hat den Kontreadmiral Caſtellimit 
derwiederherftellang der Ordnung 
in Fiume detraut 

Riomn, Maärz. (Pal.) Die italleniſche 
Regierung begabſchtigt hinſichtlich Fiumes 
ſrenge Reutralikät zu wahren and ſich 
dafelbft nar auf die Sichernug der Nenwablen 
Iu beſchranten. Mit dem Admiral Caftelli änd 
zugleich ein ige Abgeordnete der Fasziſten abge 
rLeift, um die Bernhigung durchzuführen 

Traditiouelle Tolerauz“. 
Die Zeilung „U To g!veroͤffen tlicht fol⸗ 

enden Bericht aus na 
— Im Irehag nachmiltag begegnede einem fñ di 
ſchen Leihenbegängnis ein poluiſcher 
Soldat, n beſſen Beglellung ſich ein Hund 
befand. Der Soldat ſez te den ſund auf der 
Lelhenwagen vnd ließ ihn, troß der Protefte 
der Begraͤhns leilnehmer, nicht hinu nerjagen. Ein 
Ide wandie ſich an ane vorübergebende elegani 
detlleidele polniſche Dame mit der Fage, ob 
S ſich ziehme, ſo zu hondeln, worauf die Dame * 
deuanes voll antwortete: Richt nur das wi 
ſeialNaqh längerer Zeit bing der Solda 
endlich davon 

crwaãhnle Zeitung fügt hinzu Derartige 
mitlelallerliche Szenen waren ſeinerzeit in War⸗ 
ſchan eine albaͤgliche Erſcheinung. Nun domm 
hie Rethe an Wilne Man muß doch mit iraend 
eas die Ingliederung Wilnas on Polen kenn⸗ 
lich machen. ieeste Rjetſch“ 5 
ſalls über dieſen Vorfoll und bemerkt Wir 

nnen nicht umhin, anlãt ſch aͤhnlicher Be chimpfun 
den der heiligflen Gefühle eines Volles *7 
edreng Aueruc gu venleihen, vo de d 7 
wendigten der Aynaͤherung au deſes Vo r 
lehler Zeil ſo oi betont und von den Lehensfragt Die Organ⸗ Sommerſißz Rloyd Georges begaben, um die⸗ 

ſallion der deutſchen bortaliſtiſchen Pare ſen von der Aſicht jeines Rudtrittes abꝛubriugen. des Landes e eindringllch gelordert wird⸗ 
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Cokales. 
Lodz, den 7. Maͤrz 1022. 

Gemeindever ſammlung 
der St. Trinitatis⸗Kirche. 

Geſtern ahend fand im Konſirmandenſaale die 
angelũndiote Gemeindeverſammlung ſtalt, zu wel⸗ 
cher ſich 64 Semeindemitalieder eingefunden hatfen. 

Die Verſammlung er off ete mit Gebet Herr 
Konſifloriolrat Paftfor RGundlach, der in der 
Einlelvnge anſprache daranf hinwies bdaß das Kirchen⸗ 
lol egium in Unbetracht der großen Schwierigkelten, 
die in der Nechkriegezeit nicht zu vermeiden ſind, 
m vergengenen Berichtejahre aroße Sorgen u be 
ſtehen hatie. Redner bat die Verſammellen, in der 
Sitzung der Sintracht wieder Raum zu geben und 
den Frieden in die Kirche wieder zurückzu 
bringen. 

Nachdem aus der Mitte der Verſammelien 7 
Herren in das Präſidium gewählt worden waren, 
erſtaftete Herr Kinchen vorſteher Jeſchke den Kaſſen 
bericht ous dem zu erſeben iſt, daß die Einnahmen 
8 185 95 69 M, die Ausgaben 8,480 249. 20 M. 
betragen. Der ſaſſenbericht wurde videcſpruchs 
les angerommen. 

Herauf erftaltete Herr Paftor Gurdlach Be 
richt über die einzelnen Anſtalien der Femeinde 

Das evangeliſche Walſenhaus iſt das 
liebſte Kind der Gemeinde, welches die beſondere 
Fürſorge der Gemeinde verdient. Die bisherige 
Leiterin des Waiſenhaules, Fran GEbhardt, muß 
krantaeiishalber ihr Amt e boch hat man 
be eiſs ein Houevãterpaar fuür diele Anſtal ans 
dem Poſenſchen gewonnen, ſo datz die Waiſen wie⸗ 
der gute Pfleger erhallen werden Die Eimmahmen 
des Woi ſenbouſes betrugen M. 2,109 255 98, die 
Iuszaben M.2,10* 338 25. An Mit zlieds belträgen 
floſſen im aanen M. 6877.60 ein, an Spenden 
dagegen M. 12486 173. 

Die Kinderbewahranſtalten maußten 
weoen Mandel an Iptereſe ſir dieſelben und 
wegen zu gerinser Subſidieruug durch den Ma⸗ 
giſt attelq Udiert werden 

DTas daus der Barmherzigkeit kegt der 
Trin tatie gemeinde beſonders am Herzen. dadurch 
ſchon, vel es im Gemeivdesebiet gelegen iſt. 
Reder flellt feſt, daß das Jatereſſe ur ideale 
Arbeit unter den heutigen jungen Mädchen er⸗ 
loſchen ift, denn das Haus der Bormherzigkeit 
eidet unter einem großen Mangel an Krumlen ⸗ 
chweftern Die ünſtalt für Epileptlker vud 
Wloun ift fländig Aberfüllt und lie zen zahlreiche 
Wemelſungen Kranker vor. Uber auch hier 

ſich der Mangel an Kranlenſchweſtern be⸗ 
merkb w 
Dbwohl zwar einige Male Spenden in natura 
ud einmal Seldſpenden verabſolgt wurden, iſt 
die Armenpflege bel den jetggen Zeſty⸗rhältniſſen 
nmöglich auf die Höhe ſu bringen, auf welcher 
ſte vor dem Keriegen fland. 

VDer Jungfrauenverein, der vor dem 
Zreage 300 Mitglieder zählte iſt bis vor kurzem 
uf 80 zu ackzegangen. Erſt in der allerleyten 
Zeit iſt eine Belebung des Intereſſes für den 
Verein unier den jun en Mädchen zu bemerken, 
ank dem Un ſtande, daß fich dem Verrin ein 
Dame; lomitee an e chloſſen hat 

U⸗ber den Jünglingsverein berichtete 
err Peſtor Hadrian. Redner bemerkte, daß 
ch in dieſem Verein der maſerielle Zeitgeiſt be⸗ 

nerkyar macht, weswegen die Leitung des Vereins 
Rſer ver unterzogen verden muß. Der Behörde 
ollin S hungen zur Beſtoͤtieung unterbreitet wer⸗ 
jen, laut wſchen die Mitglieder in 8 Kategorien 
eteiſt werden, in jugendliche (vom Aller der Kon⸗ 
wat on b m 18. Lebent jahre) in Jünglinge 
jber 18 Jahre und in demeindemitglieder, die die 
Sen iorenm it lieder waãren und die ſe Jugent pflege 
urch hre Mitaliedſchaft unterſtüßen Redner wie 
rich ſpoter derr Klrchenoo ſteher Sh�wantz, forderte 
e anweſenden Her en auf, ſich dem Verein anm 
ſchlek · n und di⸗ en Ganlen auch werter zu ver 
brelnen Dr allen Tiacen oll für den Berein 
en ertſpec end ebildeter Leiter angeſtellt werden 

Here Paftor Gun dlach erwähnte verter die 
Mitarbeit es Kirchengeſangpereins, der 
ſih ſteis für die Jate chen der Anſtaſten der 
Gereinde enoeſezt und den erften Anſtsß zur 
Glock mamm ung ge eben hat. 

Tae elbe ſprah Redner über den Frouan⸗ 
dere; n. 

Dae Kirchenkollegium iſt ſeinen Pflichten 
zew henbaft nacgelowmen und wurde 
zer Dank der Semeinde durch Erheben von den 
Szen abgeſiatlet. 

De Gehalisfrage ſlewohl der Herren 
Paftoen ale auch der Angeſtelllen wurde, wie im 
Vo ahre dabin entſch eder, daß dos Kirchentolle 
Num die Gehalter der Zeit entſprechend von Zeit 
du Zeit normieren ſon Der Vorßtzude Hellte 
ſierdei u ſeiner udd zur Freude ber Aaweſenten 
ſIn, daß in der verfloſſenen Zeit zwiſd en den 
Pafto en und dem Kirchenkol egiurn das allerbefte 
Derhä mie bfiub. — BSec hich der Lirchnglo Een Erichtete 
der Vorſthende, daß der volle Betrag hierfttr 
vach Lent chlaud abgeſchickt vorden iſt. doh iſt. 
durch Sireus ver racht, eine Preiserhöhrng 
ſich r we wegen noch Bammlungen 
zei SDlsckenſond nelwendig ind. Die Glocken 
elbſt konnen erſt nach Bagſten eutreffen. Die 
Reg erung hat das Geſuch der Gemeinde, unn 
bollerſoz Ar die Slcen, wel vom Kouſt 
orium aa die chiſp echende Stele welterze lettel 
vur e, abgrlehnt, doch befteht die Heff aug auf 
ine Sub ernag des Gocdenauaciſas von ſeiten 

demſeiben? 

ftte niehnae ftel 

Die Beaſeemelen beſchloſſen hierauf die 
Wiedereinſtellung von Geme in deſch weſtern. 
Die bier u erſorderlichen Mittel ſoll das Kir⸗ 
chenlollegium auweiſen. 

Nachdem die Reviſtonslommiſ lon wiederge 
wahlt die Tagetorduung ſomit erſchöpft war 
und Antrge vicht eingebracht wurden, dankte 
Herr Konſiftorialrat Paſſor Gundlach den Ver 
ſaw melten ſur die Sinmütigkeit bei den Ver— 
ſarmlungen und ſtellte auf Grund des Verlaufes 
der Sitzung feſt. daß wieder Irlede und Ein⸗ 
tracht in die Geweinde eingekehrt ſind In dem 

erauf anſchließenden Gebet, mnit welchem die 
Verſammlung geſchloſſen wurdo, erſlehte der Vor⸗ 
ſitzende dieſe Stiv mung für alle Gemeindealieder, 
als ſegenſpendend für den evangeliſchen Glauben 
und die evangeliſche Kirche 8.4. 

Perſonli⸗ hoa. Als offtzieller Abgeſaudter der 
evs⸗ugeliſch⸗ lutheriſchen Wiscoꝛ ſin⸗ Synode in Norh 
Amerila traf am Sennabend Herr Paſtor Otto 
Engqel (NRandolph) in Lodſ ein. Der ameril 
niſche Goſt wird echt Monale in Sodz bleiben, ven 
wo ausß or die eyengeliſch · lutheriſchen Gemeinden 
in Kongreßpolen, Galizien, Teſchenrer⸗Schleſien En 
Wolhynien berelſen wird, um deren geiſtiges Leben 
zu ſſudieren. 

Wir helßen Herrn Paſtor Ergel — einen Soſ 
vxſprer Stadt — uf dos herzlichfte willlomme 
und Hunſchen ihr: daß er ven der Nõten und B⸗ 
dũrfriſſon der evoungeliſch⸗lulheriſch⸗ Kirche in Pe⸗ 
len den rechten Eindruck davontragee moͤge. 

Stero tech Ucha Soch ſchuloꝛ in Loda. 
Se Oskéar Kanhat — wiz bereits ber ichte? 
wurre — für die Sreichlmg eines Polytechnik ms 
in prrer Siadt 30 Millionon Mark é«e—⸗ 
ſpendet. In dem die abegůglichen Schreiben an dr 
Maiſtrat hat Herr Kon die Hediuagung geſlellt, 
deß in erſter Dinte Bürzer unſrer 
Stabtsehne irgenbvwelche Beſchrän— 
kußsgen hinſichtlich des Bekepypt 
iſſes und des BVoltstums dle Söre 
ar e ommen werden ſollen; d'e Aufnahme frerade 
Borer darſj nur in den Falle erfolgen, werm 
darũber hinaus nech freie Plaͤtze vorhanden ſein 
verden. 

Im Zuſammmhang wit eb ger Spende wird 
in ber laufenden Woche eine Sender ſizung der 
Sichtwerordnete nlomeniſſion in Sachen des Baues 
des Lodzer Polydechnikums flaſtfluben. bip 

Nomnu Magiftrat Der Larſtzende der 
Steuer abtellung Schöffe Bodzien hat die geſamte 
Finang⸗ und Reckpungsabteilung ẽvhernommen bip. 

Pol iſcha Rrönungsin figrsbenn gefrr 
den Ein Krekauer Blatt beſtäigt die in der 
Mjeezp“ ebenfalls verffentlichte Nachricht, daß in 
Bladimir Welynsl durch eine Sopderkrlegskom⸗ 
milſien die kaniglichen Inſig ien Polens gefunden 
ſeien Es handele ſich um vier Kronen und zwar 
um diejenigen, die am 21. Arril des Jahres 1792 
von der Kronkomm ſſton im Woweler Schatz be 
der Reviſion be ſchtigt worden ſeien. Dieſe Kom 
miſſion beſtand damals aus Tadeus und Slera 
ko vſti. Aus der gleichen Quelle vrrlautet, daß in 
Wladimir Wolynot gleichzeitig auch noch von einer 
anderen Verſonlichleit die ſogen iunde privilegierte 
Krone gefunden worbden ſei. Das Kralauer Blatt 
verlangt, daß die Sejmlommiſſien ach dieſer Inſi 
gnien anmehme und ſie zur Aufbewahrung nach 
dem Wamel ſchaffen möge. 

U⸗berall ſonſt wied es biniger. Die 
Preije gehen ſeuſt faſt ũberall zurück. Dies zeigt 
wieder mit beſonderer Deutlichkeir eine neue Auf 
ffellung des Deuiſchen Statiſtiſche Reichgamtes 
üͤber die Entwidelurg der Ernährungsausgaben im 
Jahre 1921. Setzt men dieſe im Jſmnar auf 100 
o fiel ſe im Laufe des Jabres in England auf 
70, in Daänemark kbis Januar auf 71, in Kanada 
vbis Dezember auf 760 in den Riederlanen auf 177, 
in Fronkreich auf 70, in Norwegen auf 80, in der 
Schwen auf 83. in den Vereinigten Staaten bis 
Rorember af 883 In Füunland zeigt ſich nur 
oine Steigerung anf 1020. Im Deutſchen Reich 
fielen die Grnabrungssſten bis zum Maäl auf 21, 
ftiegen aber ſeitdem forigeſezt und betrugen ſchon 
iu Doezember 188. Noch ſchlmer iſt es in 
Bolen, we der Aufwand guf 297 Meg, und 
ar u Oeſterreich wit einer Steigerung auf o66 

alſo faſt dem Zerufachen 
Saut Felſtſte· Iung der Kommiſſlon zur Vrüfung 

der Unterhalisloſten beim ſtatiſtiſchen Haustamt in 
War ſchau ſind die Uunterhaliskoſten einer aus 
4 Perſenen beſtehen den Arbeiterfamilie im Monat 
Februar im y zu Jam ar um 286 Hrozent 
eſngen. In Sodz batrugen laut Berechnumg 
der Briskom aifften die ſägüchen Untenholtekoften 
für aue aus ¶ Perſonen beſtehende Arbeller familie 
ana 1. März b. J. 1171 Mark 33 Pfennig 
Im Bergleich zu den Vreiſen am 1. Febracr 1022 
find alſe die glichen Unterholtekoſſen um 100 M. 
s8 Bfennig, d. . 10,86 Prozent ge 
ftiegen 

Oß inionawta der Sonnabend⸗ 
die Million auf die Ar. 4008528 

die in ve BPoſftſparkafſe in Warſchan verlauft 
ac. 

DSie Tace in Sandel und Zudufirie gi 
Soche gernan ſo belebt —**8 8 — vor in Saren ſi 

im Breiſe beſsuders aber die Habeell⸗ vnb 5 
waren Nauche Arlen von Bilßwaren, wie 368. 
hulaariie. dawen eum Aatten vud deren At⸗· 

—— Kohlsawangel aud, 

verlangten für ſie ungebeure Preiſe. Die Preiſe 
der Waren ſtiegen gleichmäkig mit dem Kurs des 
franzoſiſchen Franken. 
weilten in Lodz viele Kaufleule aus Deſterreich 
Rumonien urd den Oſtgebieten. Da auch bei ihnen 
die Nachfrage nach Waren geſtiegen iſt lauften ſie 
gern alle Manufalturwaren Ss machte ſich in der 
Stadt überbaupt ein Mangel an Waren demerlbar, 
obwohl die Sroßbandler ſich vom Sinkauf arsßerer 
Warenmengen eiwas zurückhielten; ſie glaxben nicht 
recht an die ſſelgende Tenden; auf dem Manu⸗ 
fakturwarenmarki, weil dieſe die Steigerung auf 
der Valutaboͤrſe üͤberirifft Die Papierpreiſe ſind 
um 15 bißz 20 Prozent geſtiegen. Die Baumwolle 
iſt etwas irn Preiſe gefalſen, und zwar infolge Ein 
treffens einer groͤßeren Anzahl von Waggo, die 
wãhrend des Eiſenbahnerſtreils in Deut ſchland auf⸗ 
gehalſen worden waren. 

Die Fabrilen arbeilen in vormaler Weiſe ohne 
Unlerbrechug weiler. biv. 

Verſtös gegen die ſanitären Mor⸗ 
ſchriften. Die Magiſtraſsabteilung für özffentliche 
Geſundheit? pflege hat an das Reglernugskommiſſa⸗ 
riat der Stadt Lodz nach dehendes Schreiben ge 
richtet; Die Geſundbeitsabteilung bat im nord öſt 
lichen Teil unſerer Stadt eine Sanilaätskantrolle 
durchgeführ: Daßei wurde auf den Grundſtücken 
unten genar Hausbeſitx ein hoͤchſt ſaniläts 
widriger Zuſtand auf den 8, in den Troeppen⸗ 
häuſern, in Aborten und Müllkäſten angetroffen. 
Die Geſundhelidabteilung bittet, dieſe Hausbeſttzer 
auf Grund der Verordnunz des Lodzer Wojewoden 
vem 28. Januar d. J. prr Verantwortrng zu 

hen und anzuordnen, daß die Srundſtücke inner⸗ 
alh 8 Tagen in Ordnung gebracht werden. Es 
olgt das Verzeichnis der ſchuldigen denaer 

p. 
Die Vereidigurz dor Rekrute fand 

am Sonntag auf dem Dombrowſkiplaß ſtatt. Der 
Platz war mit Milit⸗ Smfellt. An der Feier 
nahmen teil: der Wojewod Kamienſti, die Vele⸗ 
rauen des Jahres 18083 und die Generalität. Nach 
der Ento⸗gennabme des Roxpor?s wurde eine FJelb⸗ 
weſſe geleſen. Darauf ergriff Dekan Vrr'ynſſi 
das Wort. ESr erklärte den Seldaten die Bedeu⸗ 
tung dea Schwures und verglich den Augenblick mit 
dem Schwur Koseiuszloz Nach einer lunzen An⸗ 
ſprache des Generals Moſevſti wurde die Vereidl⸗ 
gung der Rekruten vorge no umen, woravf ein 
Vorbeimarſch vor dem General und dem Woje⸗ 
woden ftattfand bip. 

Eine Dilebesböhle. Die Polizei hatie be⸗ 
reits ſeit laͤngerer Zeit die Nachricht erhalten, daß 
fich im Kaffecehaus des Jakubowiez (Zawadjta 8) 
verſchiedene vexdaͤchtige Per ſonen verſammeln, die 
ſich dem Gluͤcklpiel hingeben. Auf Grund dieſer 
Nilleilungen orbuete die Kriminolpolizei eire Re 
viſion an die zur Verhaflung von 10 Perſonen 
führie. Nach der Feftſtellung der Identhnät der 
Se ha ſteten wurde ein Teil von ihnen freigelaſſen, 
waͤhr · nd die anderen als längſt geſuchte Verbrecher 
den Geridh isbehörden übergeben warden. bip. 

Bew⸗ ffneter U⸗bearf U in der Umt⸗ 
gegende In der Nocht zum Montag wurde im 
Dorfe Grünſbach, Krels Brzeziny auf den vor 
beriahrenden Tomaſch ower Einwohner Maſel Mo es 
Schein (Polpa 10) ein Ueberfall verübt. Zwiſchen 
2 und 3 Uhr ñürzlen ſich auf ihn 4 mit Revolvern 
bewaff eie Banditen und raublen ihm einen Ballen 
Kammgern der Firma Tomaszo vska Praq- 
dzalnia“ (Tomaſchower Spinnerei) owie einen 
Teppich, worauf ſie unbehelligt eutflohen. Der 

der geſtohlenen Gegenſtaͤnde betraͤgt! 000 
Marh. ip 

Die Folagen des Hauswagterſtre iks 
Bronislawa Jalubowie Ro vo Zarzenia 51) glitt 
an der Ecke der Warszawſ'a⸗ und Nopiurkowſta 
ſtraße aus und kam dacel ſo unglücklich zu Fall, 
daß ſie das linke Bein eberhalb des Knies brach 
Ein Arzt der Unfallrettungs tation erteilie der 
ecen die erſte Hilfe und brachte R nach 

auſe. 
Der Bruder als Pieb Der in der 

Wroelawſta Straße wohnhafte Roman Choeineki 
meldete der Poligei datß ſein Gxuder Frweis el 
ihmm wãhrend der Ub veſenheit ſeiver Frau ver⸗ 
ſchle ene Sachen in Werte ven 700 000 Mark 
aus der Wohnung geſtohlen habe. bip 

Sie Seiche aiees a ugebore nen Nides 
maãnnlichen Geſchlechtz wurde vorgeſtern im Abort 
des Hauſes 45 in der Lipowaſtraße aufzefunden. 
Die Leiche wurde nach dem Proſektorium gebracht 
waͤhrend die entartele Mutier von der Poijei ge⸗ 
ſucht wird bip 

Eilube uchsdlebſtahl, Unermittelte Diebe 
langten in die Wohnung der Sva Beuer (Le⸗ 

—8 165), indem ſie ein Loch in die Wand 
ſchlugen, und ertwendeten verſchiedene Gegenſtäͤnde 
in Werte von 210 780 Mark. bip. 

Berichtiguuxg, in der Nr. 38 unſerer 
Zeltung vom 186. Februar brachten wir eine 
Roliz uͤber die Verhaſtung des Banditeyr Antoni 
Szadkowſti in der Rgssſtoftraße 460 Wie vuns 
nas vãglich am lich mitgeteilt wurde, beruhte die 
Verhafſupg auf einem Irrum da der unter 
obiger Adreſſe vehnhafte Szadlowſti mit dm 
von der Ponei geſuchten Sandilen nichtt Ge—⸗ 
meinſames hut 

Wer wüeke Nieblte De Polizei des 
7 Komiſſarlais ⸗erheftete eixen gew ſon Slaniſlaw 
udra in dew Augeublrek als er eine denn Magi 
trat gehöreude Brcke geftohlen halie Kubra iſt 
Ar beiler der Stre eunpflſterabeiluvg bein Ma— 

at. b pPQ So ſtrc Eta Aob louucborvr ——— 
ber grehen Fefſte außten manche Lehleufubler den 

um aus dem Ber- 

Im Laufe der letzten Woche 

Moninẽzlo 

En 654 

gewiſſer Oskar Gugee; auf den Kohlenplatz der 
Gebrüder Dabid und Chaim Galewſli (Kolejnaſir. 1) 
um Kohlen zu kaufen Man verlangte von ihm 
2600 Mark für den Korzec. Da dieſer Preis den 
Gugacz zu hoch vorkam, verklagte er die Gebrüde 
GSailemſki beim Wucheramt. Da der für die Kohl⸗ 
feſtgeſetzte Vreis amals im Goßverkauf 1800 
und im Kleinverkauf 2200 Mark für den Korzei 
betrug, ver arteilte das Wucheramt die Gebrüder 
David und Chaim Galewſli zu je einem Mo⸗— 
nat Gefängnis und , Million 
Gelbſtrafe. bip. 

Fener Vorgeſtern, um 9 Uhr 40 Minu 
abends brach im Lager der Fakrik von Heinze 
und Kunitzer (Rokicinſta 81) ein Jeuer ans. An der 
Retfunasaltion beteiligten ſich die Fabrikswehn 
ſomie der 2. und 4. Zug der Feuerwehr, denen es 
gelang das Feuer zu lolaliſteren bip. 

Spenden. 
Unz ſind nachſtehende Spenden zur Weilergab 

ũbermittelt wor den, für die wir den Spendern im 
Namen der Bedachten herzlicht danlen 

Für die Wolgadeuntſchen: 4500 Marl 
ee in der Bummelſtube der 4 Angelbrũder“ 

da aus Kaliſch ein Kinderanzug. Mit den bis 
herigea 1676 355 M. und 126 Palete insgeſam 
1680 885 M. und 127 Palete. 

Oer Silfsagcusſchuß fär deutſche Fläücht 
lbin aqeaus Rußland empfing folg ude Spenden; 
vpon Jel. F. 1 Valket. von 8 Sehyſe 2 Vakete, von 
Frau Olga Seydel und Emeh Uroppee 2 Pakete, 
von Herrn FJ. Ramiſch 71 Meẽter Waire im Werte 
von a¶ ooo M. von Gebr. Lauge 2 Dutzend Rollen 
Zwirn, von 8. Behnke 2 Vokete. von F. Teiebe 
31 Vaar Strümpfe, von M. M. 1FJackett Bluſe 
von Frau Tuni Klauſe1 Baket, von 9 Lebſch 8 Dutzend 
Strumpfe, von Gebr. Lar ge 28 000 M. von 8. Behnte 
1000 u von 8. Stephan 1000 M, von H. Triebe 
1000 M. von 8. Reiz 1000 M. von Frau Sill raun 
i5 000 M. Im Ramen der Bedachten herzlich Dauß 

Kunſt und Wiſſen. 
Die Landſchaft in der Muſik. 

Dir 20. moſitaliſche Norgenfeier in der Phil⸗ 
harmonie am Sonntag, den 5. März, zeigte ben 
Zuhörern, wie der Komponiſt Landſchafts malerei 

* d. er belebte Natur in 
nen ſozufſagen p wiederzugeben vermag. 

Herr Ing Lu verbreiteie ſich darüber 
in feſſelnder Weiſe in der Einleitung zum Konzert. 

Das Programm war gut gewãhli und brachte: 
Das Floß“, Mendelsſohn die 

Fingalshohle“ Sjadow Der verzauberte See“ 
und Noskowſti Die Steppe“. Der Solift des 

Rebert Brantigam. Er hatte ſeinen guüten 
Tag. ſodaß es den Zuhsörern ein Genuß war, 
ihm zuzuhdren. Er ſang den Prolog aus 
Bajazzi und Lieb mich und die Welt if 
men (polniſch) ſowie auf den ſtürmiſchen Bei- 
v7 der Zuhörer hin als Zugabe Kochas6 nie 
wolno. 

Es dirigierte Herr Kapellmelfter Schalz. 
* A. R. 

Fravkfarter Buchmeſſe. Die rühmlich be⸗ 
kannten Franlfurter Buchmeſſen des Mittelalters 
ſind wleder erflanden, and es hat ſich gezelgt, daß 
fie bei den bekannden und begrußenswerten 
Dezentraliſations beſtrebungen im deutſchen Buch 
gewerbe eine Notwendigleit für Verleger und 
Sortimenter geworden ſiind Im betonten Zu—⸗ 
ſammenhang mit der SEröffnung des „Hauſes 
Berlbund“ das die Verforperung des Qualitäts⸗ 
gedankens darftellt, wurde die erſte Frankfurter 
Bichmeſſe im Rahmen der Frankfurter Herbft⸗ 
meſſe des vergangenen Jahres abgehalten. Be⸗ 

die intereſſterten Kreiſe haben darauf gedrängt, 
daß die Buchmeſſe regelmäßig zweimal im Jahre 
abgehalten werden muß. So wird denn die 
Frankfurter Buchmeſſe vom 2 bis 8. April d J. 
wieder im Rahmen der Frantf arier Internatlo⸗ 
nalen Meſſe ſtattſinden und zwar im Haus 
Fraukfurter Bichmeſſe“, das ihr for an reſerviert 
bleibt. Der hier zur Verfügung ſtehende Aus⸗ 
ftellungsra im ift ſchon ſeit langemm an namhafte 
Verla Ifiermen vergeben. Die Meßleitung gib⸗ 

r die Bachmeſſe einen beſonderen lterari⸗ 
chen Führer heraus, deſſen Einleitung Rudolf 

G. Binding geſchrieben hat. 

vereine u. Verſammlungen. 
Der Aleſchengeſangverein der St. 

Trien tatiegeme ĩude veranſtallele am vergan- 
genen Sonnabend einen Familienabend für ſeine 
Mitglieder und deren Angehörige Den Abend 
exoͤffnete der Vereinachor unſer Leitung des Herrn 
Siſter mann mit den Liedern Seimat“ und 
Roſenfruͤhling/. Die beiden Lieder wurden mit 
einer ſolchen Vollkommenheit in der techni chen 
Ausfüh ung geſungen, daß wir nicht apde s kön 
nen, als den Chor zu dieſem Erfolge zu beglück 
wuͤnſchen. Nach em der 1. Vo ſteund Herr K. 
Ziſtel, die Siſchienen begrüßt und darauf hin- 
gewie en batte, daß die Vereins eiſung für die 
Zukuuft derartige Abende oͤfters mu veranſtalten 
gedente, erfolgte die Erſtauff Jung des dreialtigen 
Luſt xeln vo Srten „Duſch die Zeitung“! Der 
Inbalt des Gtüͤck s iſt von gulem Humor durch 
woben und relech anu ſchöageiſtigen Szenen. In 
den Relen taben ſich beſonders die Damen: Abel 
und Pfeiffer ſewie die Herren Abel, Röd 
lber und Bieoch herror, aber auch die 
Milwirkenden waren ſehr gut am Platze. Dae 

kauf dieſes Herrfteffes Mermntſigen Gewinu zu 
Reb· v An·i Foſ·ra⸗ na⸗ —* R. — 

Stück hat allgemein gefallen, ſo daß eine Wieder- 

Vormittags war unſer einheimiſcher Sänger Herr 

chickung und Beſuch haben damals erwleſen, und 
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Der Zuugfrauer vperrin drr Eu. Trini⸗ 
tetisemet· de verae fellete am der ae agenen 

onntag im Feuerwehr ſaale, Konfiantiner Straß⸗ 
ein Nacht itegs· Konzert das in jeder Beyehung 
als wehl hergen bezeichrei werden ern ver 
rãumige Saal war bis arf den lehten Platz ge⸗ 
füllt. Rach einem von Irl. Olna Klapun ge⸗ 
ſprochenen Prolog wurden dom Coer bo⸗ ſeſgeben 
den Vereins unter Leuung von Fr. Klara Lanuge 
Wei Lieder in dertſcher uphe eins in polpiſcher 
Sprache dem Suimmenmalerial gemůßz geryg hübſch 
— Herr Eugen Tuͤrner erfreute hierauf 
je Beſucher mit eidem Balelaita Sols ( Seere de 

Balletꝰ und Imprompiuꝰ von W. Andrejew) und 
ſh fich os des ichen Beifalla veranſaht noch 
etwas zuzugeben. Anch die von Herrn Keraer 
— Lieder: „Die Meifterſinger v Nüurn 
erg“ von Wagner, Das Inſelchen von Rachma⸗ 

ninow, ſowie eine Arie aus Eugen Onegin“ von 
Tſcheltewfti foenden grofen Beifall. Ebenſo wurde 
das Trio der Herren Voriynow (Geige 6. Tach 
uer (Cello) und A Türner (Elavier)die die .Eie 

gie“ und den Zweifel“ von Glinka upd eine Ro⸗ 
manze von Denza ſpielten, ſowle das Baiionolo 
des Herrn Robert Braͤutigam Eäãangertrieg 
aus Tarnhäuſer“ von WagnerLieb mis u 
die Welt ift mein*? von Bau unß Hiſdach⸗ Senz“) 
belfällig aufgenommen. Einen beſonderen runftleri 
ſchen Genuß boten die in Mufiktreiſen inferer 
Stadt wohlbekannten und beruͤhmten Profefſoren 
die Herren Alexander Türner un Goitlieb 
Teſchner mit ihren Klavierſols baiehungeweiſe 
Lellorortrag. Herr Tuͤrner ſpieite ein Rociarn⸗ 

und einen Phantaſie⸗ Walzer 
r 

dulierie inde in bontrepnnitlioee ehune „Konzert Mennett“ 33 — 
votte von Popper und Chanfen triſte“ von Tſchai⸗ 
lowſtl. Von Herrn Nariynow, der Fia 
bowſlis E⸗nzonelna“ und Bubays „Geigenmeiſier 
von Cremona“ auf der Geige ſpielte, ſei geſagt, 
daß er mit echt ruſſiſchem Empfinden vortragt. 
Sein Spiel iſt melanchouiſch ſuhr mit ftartem V 
brato. Die geiragenen Sachen üegen jihm ſehr 
gut, wohingegen er mit der Zugabe „Schön Ros 
Zarin von Kreis ler?, weniger überzeugen konnte. 
Soweit die SLeiftungen der Konzerceiinehmer. 
Dem Vergnügungeaus huß des Jungfrauenverein 
wiſſen wir dafür Dank. Außerdem muß aber auch 
die Arbeit der Winlinnen ſobend hervorgeboben 
werden, die die Beſucher mit ſo vortrefflichen Spel⸗ 
ſen in überaus reichhaltigen Portionen erfreut 
aben. S. U. Ark. 
Im Seſangvere in Gloria⸗, Konfiantiner⸗ 

ftraße 5. fand am Sonniag vahiueg be 
ee haupiverſam lung din Anweſenheit von 60 

itgliedern ftatt Die Sitzung wurde vom Ehren · 
n ſtzenden Hern Auguſt Franz eröffnet. Riach 

eſung der Niederſchriff von der lehien Jah⸗ 
hauptverſam miung Erſtattung des Rechen⸗ 
chaſtsberichtes des Berit tes der Prufungs · 
ommiſſtor und Entlaftung der bisher gen Ver⸗ 

— DDDDDDDDD——— ———— 
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erhält Warſchau nicht weniger als 539 neue Weh 

Kon poſition, Herr Teſchner das ſchön mo⸗ 

vrenr —* er r3E 

walitung wurde zu weiteren Leltung der Haupt⸗ 
verſammlang gleichfalls Herr Auguft Franz ge 
wählt, der ſeinerſeitz zum Schriftfuührer Herru 
Ewil Reinſch and zu Beiſſhzern die Hexren Jofef 
Guünther unß Juſins Muller bexief. Auf Autrag 
des Vorſitzenden wurde der Dirigent des Ver—⸗ 
eins Herr Reinhold Herrmarm in Merkennung 
fein⸗ vieljahrigen verdlenftvollen Tsatigkeit zum 
Shreymitglede ernannt. Anch wurde auf Vor⸗ 
ſchleg des Vorſitz enden beſd loſſen. den Kowmmers 
der Nereinignng dentſchſingender Vereine in Boſen 
am 26 d. Miugn beſrchen und auf demſelben 
im Maännerchor das Lied Unter dem Shorn 
vorzutraoen ſowie zur Anſchaffung ,. Slocken 
ür die Maria Hiwmmelfohrtskirche im Maid J 
ein oroßes Feft zu veranftolten. Noch Srledi⸗ 
gung voerſchiedener innerer Angele aerbeinen wurden 
die Wohlen vorgenewumen: Gewahlt wurden 
folsende Damen vnd Herren: zum erſten Vorſttzen 
den Joſef Güntber; zweiten Norſtzenden 
Alexorer Kohlmann; Schriſtföhrex: Emil 
Rehiſch; Koſſenwer: Siomund Heorbſt: Wirte: 
Joſef Neumann urd Mbolf Druſchke; Noten⸗ 
wart: Joſef Müller; Verwaltorgdwitglieder: 
Frou Idlianna Frovxz. Irl. Klara Mierzowſta, 
Herr J. Munſer und Fri. Erger. 

fus dem Reiche. 
Zal⸗ra. Kirche nkoanuzerb Arr Saruteg 

um 5 Uhr nachriitags, findet in der hieſigen 
evavgeliſchen Kirche cin Kongert ſtalit deſſen Ertrac 
zur Aaſchaffung ven Slocken dienen ſol. An dem 
Koner wirken mit: Fran Goeppert Sodʒz, Her⸗ 
Dr. Schicht ⸗Sodz, der Violinvirtnos Broſeſſor Mar⸗ 
yyo r Lodz, der Zgie ¶Manr ergeſangverein, der 
Zgierzer Geſangrerein , Concordia“, der Rado 
Dege Mãr nergeſangrer ein vnd ein Quariett. 
Es iſt nicht daran zu zweifeln, dam Konzert in 
künſtler iſcher wie auch moſerielier Hinficht ein ge 
ter Sfolg beſchieden ſein wird 

Warſchau Vermebrter Wobnunge⸗ 
baz. Laut „Vriegland Wieczorny“ iſt ſeit dem 
Jonnar die Erlaubnis zum Bon von 78 großen 
Häuſern erteilt wor den. In der Hauptſache hau⸗ 
delt ea ſich um bem KTufbau ven zwei bikß drei 
neuen Stockwerken en bereits beſtehende 53 
Miete han er. Nach den vorgelegten Entwuürfen 

nungen, beſtehend aus drei bis vier Ziumern. 
Veuerdings iſt hier mit einem Kaphual von 

30 Mill. Mark die Geſellſchaft für den Bau von 
Hotels und Penſionaien Caſſubla A.G.“ (Tow 
Budowy Holeli i PenſisnaiuwCafſubia S. A) 
— worden. Zu den Srundern gehdren die 

arſchauer City Bant, die erſte polniſche Seebod⸗ 
geſelljichaft und die Siaroſtei in Neuftadt Wej⸗ 
herewo). 

Wizajuy. Von der evangeliſchen 
Gemeinde. Die Gemeinde iſt bis zum 
15. April als vacant erklärt. Der Paſtor erhalt 
jährlich: 600 000 Mark Gehalt, 38 000 auf Be 
hehung, 16 000 für Kanzleigus gaben. 15 000 auf 
Beleuchtung, Kollelten an den erſten Feſttagen 
Konfi mationsge bůhrer, die Hälfte der Eiumahmen 
für Taufen, Traumgen und I, Morgen Gar 
tenland. 

Dirſchau. Errichtung eines Aus 
wandererlagers. Der letzten Dirſchauer 
Stadtverordnetenverfammiung lag ein Antrag auf 
Exrrichtung eines Emigrantenlagers in Dirſchau 
zur Beratung vor. Nach den Erlaͤuterungen des 
Staroſten ſoll das Lager, dag dem auf dem 
Dauziger Troyl beſindlichen Ruͤckwandererlager 
Konkurrenz machen ſoll, auf dem Gelände himer 
der Beſitung des Gutsbeſitßers Preuß errichtel 
werden. Nach langeren Beratungen einigte ſich 
die Verſammluag dahin, daß der Antrag der 
Wirtſchafte lommiſſion zur welteren Bearbeitung 
überwieſen werden ſoll. 
— bberafung des Buͤrgermeiſters. 

In der letzien außerordentlichen Stadtreror dneten ⸗ 
derſammlung in dirſchauteilte der Vorfleher 
wit, daß laut Miniſterialdelret der bisherige 

Sren 

Wäſche 
aus Madapalam für Herren und Damen, 
ſowee feine Damenwäſche aus Saui 
tamin Strümpfe ferner Weiß⸗Waren 
Seter. Beitzeuge. Kretons Sandiuchee 
Tiſchdecken Laten, Itamin uſw 

Smechel 4 Rosner, 
ommiſſariſche Bürgermeiſter Orcholſti von ſe nem 
AImt abberufen worden ſei. An deſſen Siet⸗ 
habe die Wojewodſchaft in Thorn Dr. Gaſowſti 
zum kommiſſariſchen Burgermelfter ernannt. 

fus aller Welt. 
Selbſtus“d des zweimal zum LTode 

rexrurteilten Grupen. Der wegen de Klep · 
pelsdorfer Doppelmordes zu irral um Tode ver⸗ 
urteilte Architelt Peter hat in ſeiner Zelle 
Selb imord verũbt. Gegen 8 Uhr nmamineg⸗ 
wurde er von einem reridlerenden Beamten an einen 
Hoſent ãger hãngend in ſeiver Zelle tot aufgefun- 
den. Grupe? dar eit einer Flucht in der ver⸗ 
gangenen Weche Einzelhaft 

2300 Schſſ n dear Miungte. Bei den 
mannigfachen Irfindungen, die den nachften Krieg⸗ 
zu einer graſſfigen Metzelei geſtalten werden, wol 
len auch die Spanier nicht zursckbleiben. So hat, 
vie aus Madrid berichtet wird, ein Teleg aphen⸗ 
heamter Fernaude Arias ein neues Maſchinenge⸗ 
wehr kor firuler⸗, d 83500 Kugeln in der Minnte 
ſchle dern kann. Dieſes Maſchinengemehr ſoll dem⸗ 
naͤchſt im marollaniſchen Kriege zur Anwendung 
lowmen. 

Der ebemalige Kriegsminifter Dep. Andrs Le⸗ 
fevre ſtellt im Pariſer Le Jounal“ felt, daß die 
automatiſche zehnſchaſfftae Vdarabelumpiſtole, mit 
welcher während des Weltkrieges die deufſchen 
Oifiziere ausgerüſtet wvaren, ſeit Ende 19018 zu 

i ũ Maſchi ⸗ 
— 3 ment zm Konig von Aegypten ausrufen wehr geworden iſt. Es iſt für die Ausrũſtung von 
Unteroffiriaren und der beſten Mannſchaft der 
NReichswehr beſt' mint. Jede deutſche Kompagnie iſt 
außer mit Gewehren, Maſchinengewehren und Hand⸗ 
maſchlnengewehren noch mit 15 Parrbellump dolen 
aus erüftet. Das neue Magazin dieſer Piſtolen 
kann auch in einer Bergmannpiftole, mit welcher 

die Poliziſten ausgerüſtet ſind, verwendet werden. 
Euftſpaͤhge ſchwader im Alkoholkeiege. 

Die amerikaniſche Regierung verſchmaͤht in ihrem 
Kriege gegen den Alkohol kein Mitlel, bas ihr 
Erfolg zu verſprechen ſcheint. So hal ſie 
allen halben an den Kten Luftſpahgeſchwader 
miert, die recht erfolgreich kütig ſind. Erſt neuer⸗ 
dings wieder entdeckllen die Aeronarnten auf hoher 
See zahlreiche Schmagglerſchiffe und brachten einen 
großen Schoner namens Annabelle“ auf, 

Schnapẽ beſtand. 
GSrüns dung einer polniſchen Filuge; 

ſellſchaft In Warſchau iſt mit einem Grund⸗ 
kapital von 200 Mill Pmlk. eine Filmgeſellſchaft 
unter der Firma: „To varzyſtwo Przemyslo vo⸗ 
Handlowe Polſti 
gegründet worden 

Cehte Nachrichten 
Eböffnung der Eeipziger Frühjahrmefſe. 

Berlin, 5. März 
wurde heute die Frühſahrsmeſſe cröffneit. 
Der Beſuch iſt ſehr bedeutend; man erwartet 
auch die Ankunft zahlreicher ans ländiſcher 
Preſſevertreter. 
Verurteilung des Mörders des —— ——— en 

Mogkau, 6. März. (A. W.) Das Revo⸗ 
latlonsiribunal verarteilte den Morder des 
Referenten Frazlie wiez, der polniſchen Ruckwan 
derungedelegatlon, akaruk, zum Tode. 

—A — — 
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erhielt 

Sefolre de renie ⸗ bi⸗ Zodeoſtrafe id 
bjãͤhrige Zwangsarbeit abgeandert. 

Prote ſtbeſchlüſſe gegen die· Bedrũckuug 
der Vollsminderheiten in Tſchehien 
Berlin, 6. Mär;. (Pat) Geftern fan 

auf dem Patsdamer Platz eine große Vollsve 
ſammlang ſtatt, anf der eine Reihe von vPr 
teſten gegen die Bedrückang der vblfiſchen 
— * in der Tſchechoſlowakei beſchloſſe 
wurde. 

Die Sozlaliſtentagung in Frankfurt 
Moskan, 6. März. (Pat.) Das Moarane 

der 8. kommuniſtiſchen Infernationai 
von der Tagung ber ſogialifu ſchen Nac⸗ in Franlfurt am Main ein Telecxamm mit be 

Mitteilung, daß das Programm für die Tagun 
aller drei Internan l * J ationalen fefigeſetz 

Die Regelung der Frage des N —3 ge de ahen 

Paris, 6. Maͤrz (Polpr) Die Konferenz zu 
Regelung der Fragen des Nahen Oftens beginn 
in Paris am 15. Marz. Entgegen den Geruche 
wird die Angelegenheit Zonſtantinopels nicht be 

hit verden. Gegenſtände der Beratung werden 
in: der bewaffnele Konflikt Griechenlands mi 

der Turkei und die damit verbundenen Frogen 
Rach Innahme der Blätier dürfte die Konferer 
eine Woche banern. 

Der neue braſiltkaniſche Vräftdent. 
ilveſe, 6. März. (Pat.) Zum Präſidente 

383 wurde Artur Bernardo ge⸗ 
waͤhlt. 

Sultau Fuad, Könlg von Aegypten⸗ 

* 
Ladung aus nicht weniger als 118300 Kißen 

Film Narodowy Polfinar“ 

(A. W.) In Leipzig n 

Pau's, 5. Maärz. (Pat.) Aus engliſchen 
Kreiſed in Kalro wird berichtet, daß ich Sulian 
Fuad —ach erfolgter Ratifiſſerung der venen 
agyptiſch· a Verfaſſung durch das engliſche Varla⸗ 

lafſen wiro. 

—XRTEIEIEIIA5erſPr2 
Warsohau, 6. Marz. 

cꝓl Ptabr. d. Bodonxroditges. — 288 289 
Eheſ Atavr. a. Bodonxroaitgon 

— — —— bporon Obl d.ſAt. Varas acu 332.50 285 
pror. Pfandbr. d. St. Warsehau 307. 60 

Valutéena 
—WMMD 4626. 4576 
—DD— Aork 17.76.17. vo 

66x 
—DDOæ Belgloa 888.400 397 
QXC Boriin 110 17.8512.602/. 
—RX Dansig 177017.05. 178049 
Moea xa Leondon 18880 20400 20826 
Chaa xa Aew-Jerx 4078 4600 
Ohoe xa P7arls 409 402 418 
Ohoo rca Prag 71.721, 

V — — SBehbvvola 905 90/ 
GOnooka Vloun 64.25.66.00 66 

AKxtIoOE 
Varseh Handelabank 3128 . 
Lreditbar x 3360 * 
Varseh Ges. d Zuckorfabr. 21750 
Lols· Iad uotrio 1876. 1880. 1830 
LXohlongese Ilsehaft 1800 
Lilnon 3925. 3475 3890 
Ostrovleer Verke 8000 8100. 80285 

adx x⸗ 25752600. 2625 
Staraohbowloe 49 56100 4976 
Foelekx 976 
2yrardow 73800. 7700 76b00 
Borxkovaxi 1340 1860 
Sehitſahrtegesellaehatt 1778 
Naphtha 28286. 2240 2386 

Haupiſchriflleitung Adolf Kargel. 
derantwortlich: fur politik: ßZugo Wieczorek 

Lokales und den übrigen enen Teil: Adol 
arael; ſcr den Anzeigenteil: 6s u ſt av Ewatd: dru 

und derlag: Vrlagsgeſellſchaft Codzer Freie Pefſe“ m. b 5 
dvrard v. Behrens. Leiter De. C 

Zwe * —88 vefinduch⸗ 

„Vertex“ 
Wearechau, Lars halkowete Strates 98 
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Schneider, Schneide rinnen 
n. Haus rauen! Empfekle 
gutpaſſende, Maßſchnitt⸗ 
muſter zum Zuſchneiden 
aller Art Oberkleider nach & 
jedem aß —— 

Dirl Zu chneider 

L. ftauk, coz. 
filte Zarzewska 23.1 

Es wird eine 1072 

Maſchin⸗, eine 
Hand⸗ und eine 

deuſche Sftuuen 
und klapierunerticht 
Wulezanſka 222, We5. 

donne les leoons 
danglals ot frangals 
Voir do 8358 Piotre- 
kowska 100. II fr. los. 6. 

zu derkauſen: 
einige St ickköpfe, 
1 Schlittenmaſchine 
Nres8, Meſnerſtraße 19, Front 
im Laden 101 

Wuelderinnes 
U. Stiicceriunuen 

061 
2* t bei P. ꝛ xnopfnäherint zu eet zu leinernen Bluſen und Holen 

— ——— danee fur anfanger cenguſchen nd mode ne lern man binnen⸗nem n Nn mei er Schule konzert⸗ beige S. der Ce⸗eelniag ae Straße an igich vor 6180 lr ar Achtung ĩ Au Berlangen boſsuderer Kreis⸗ und Sxzeln Unter⸗ 
richt laut Abmachung Sos achtung ẽvoll 

oc a 
1011 

2aαν�X, divl Tauzlehrer. 

Webſtuhle 2 25 
Abbbreit. glatt und kariert zu kaufen oder zu pachten ventuelle Beteiligung — — 
nicht aus eſchloſſen. 9 
ſaͤftrellet die. vi. unter 8. R500 

geſucht. 
Fabrilationegefchaſt 

Aus ſührliche Arebote an * — 

billig zu verraufen 
Zu beltchtigen vis umn ? Uhyr, 
BepuluagStra«aße 
— 

Werke 
chet ſarſtete 

zu kanfen Jelunt. 

tomierſtaſtr. 18 

Unterricht 
Zewactka 7 2 Etage Bu 

egel u. Brener 
Beswirt zu vextanfen bei 

Ein 

Mädchen 
für haͤusliche Ar⸗ 9 e ſu q J. 
beiten ſofort 
detritkauer 60. ꝛechts, letzter 
Slngang, 8. Stock. 108 

Fwirumgſchinen 
ür Streichgaxne mit je 300 bis 400 Spindeln zu kaufen geſucht 
ugeb. an die Geſchäͤfteſt. ds. Bl. unt. 2 gute Zwirnmaſchinen“ 

Ehnige 

Cudenregole 
7 MAsõbel zu vierkaufen. 

eterſfilge Emoelte, Motrx⸗ 
— ——— noöͤrn 

Potrzebaca 

panienka » 
atrojnoeJj damaxiej bleUsny 
dzlewozynka do sklonu 
FPiotrkovusxa Nr.?o, F. Elat- 
xowexi. 1070 

Au dem Milltur Mieſener 

chauffeut 
wmit⸗Bhyahriger Lraxis, ſuacht entfureche den —*& 

o 
abe. 

Ar. 88 Wobhn. 386 
Konſtantin er 

tihene 5eſchen 
zu ſchwexen und lLeichten Laſt 
wagenraädern, zaͤhe und trocken 

enpftiehlt 
Skracl Dræzeua 
Franciaxtsaaskæa 41. 

Kaufe: 
DriNanten, Gold. Silber. Dia 
manten, alte gZahne dero 
ben. —2— reife 

aße 1, 5r ie 
Offlazine, 1. Etock e 

Verkaufe 
eich. Parkett⸗ Iufbeden⸗ 

K n lötuch;⸗ 
oder auch geklebte. Auguſt Krufche, Vabianie, Lu Ve * Raͤheres 

Setritauer 8. W. 18. 

chtung! 
Am billte en bdauft man 

garagtlert echte 
Zetzeuge und Ilaſentoffe 

in gablanſe A. Eichmann, 
Guraaſtr. 112. 86068 (Pluusa 100) 

Erfahrener jſunger Mann 
ſucht Stellung 

auf e nem Gute als Verwalter 
oder Wertſchafter. Bin mehrere 
Jahre im Poſener Gebiet täug 
geweſen und mit allen landw. 
Maſchinen vertraut. Offerten 
erbeten an G. Lin dner, vwledt 
Boxletnlea, powlat Lask, 
Aemle vilotrxoweka. 1088 

Suſe pee 

Speziaoliſten 
für Blumengärlnereĩ 
Sa eriragen gielona Nr2 

Reſtaurant Loſchkin. o8 

munzen u. melailler 
aller Zeiten und Länder ſucht 
Sammler. Genaue Angebon 
mit Breisangabe erbeten unter 
Numismatik an die 338 
ſtelle dieſes Blattes. 104 

bine duchet 
kaufen Sie aus einer aufgelbften 
Gawmmlung —* ua2 
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Schmer erfüllt teilen wir allen Freunden 
gefallen hat, unſere liebe Multer, Schwiegermu 

167 

* 

Chriſtine Grieſer 
am Sonntag, den 5. dſs. Mis. um 6 Uhr morgens, im Alter von 63 Jahren zu ſich in die 
Ew gkat oburufen. Die Beerdigung unſerer teuren Entſchiafenen findet Dienstag den 1. d. Mts. 
um 2 Uhr nachmittags, vom Tauerhauſe Wulczanſka 91 aus, auf dem alten evan eliſchen Friedhofe ſtatt. 

vodzer Freie Preffe 

und Bekannten wit, daß es Golt dem Allmächtigen 
tter, Großmutter, Schwefter und Tante 

Die traueruden Hinterbliebenen. 

Drahtzäune, 
Drahtaeflechte, Rabiuaewebe, Dratgewebe aus 
Kupfer, Miſſing. verzenkt und Eſſen liefert zu anmehm ;⸗ 
baren Preifen W 

Bekanntmachung! 
Mag azin für Damen⸗ und Sinder⸗Mänutel- 

*er Firme 

EAlter & Siegel, Peitſkauer 5fraße 68 
vorm S. Alter) 

enmpflehlt in aroßer Auswahl Damen⸗u. Kindermäntel der 
aene Ken Feſſons u. beſte Stoffe zu Konkurrenz⸗Preiten. 

e bitten um Veſichtigung unſeres Lagers Kein Kauf⸗ 
wang. Auch ſind verſchlebene Manufac urwaren aufe 
age⸗ 7 

Motes Adzeichen für 1022 zn haben in der 
D rie Arns Diete —9* Kreu⸗ wegg Ach Sodar vüetritkauner Strabe 187 

Nebel mechaniſche Draht— 
veberei Zaierz Srednia Nr. 810. oo 

Vertreter in Lodz. R. Vernhardt. Milſcha 47. 
1 Alleren gewantten bürobeamlen, 
1 Buchhalieraehilfen. 
1 Murgaus ſlotten Stenohpiſten 

für Deutſch und Polniſch mit gründlicher 
Kenninis der polniſchen Sprache; s 

und für Lodz: 
1 Cehtling mit guter 5hulbildung, 

im Polniſchen und Deutſchen perfekt. 

aormals Emil Haebler. 

ics23 

— J—— —2 —* 
—8 58 

3 * —88 —— 
8* t —* * —7 4— 

——— * — 
* —— — ——— — b — —— 

—— — 9 * —* 
—5 ——* — 2 —— 6 * — —*2 — 

Monumentales Drama in 2Serien und 12 Ekten aus dem Leben der ſchönſten Ebenteuerin des 18. Jahrhunderts. 

In der Hauptrolle die bezauberte Liane Haid. 
herrn Chwat. 

—DS — * 

Das Orcheſter unter Leitung des 
J 5* 

—— 224 

—IE 

Offerken and abzugeben Puſtaſtr. O Akt.Geſ. 
1035 

elt beſter Fim! 

Dienstag ⸗en 7 Mär; 1922 

— 

—— 
Jacken, Sweaters, Beinkleider, 
Strümpfe, Socken, 

ſowie alle ins Trikotagenfach ſchlagenden Arbeiten empfiehlt in 
großer Aus wahl zu Fabrikpreiſen 

—M. Schönborn 
Crikotagen⸗Fabrik uno Tager. 

Engros⸗ und Detail⸗Verlauf. 

— 
Handſchuhe 

Re. 834 

1043 

F —I 
ilja w Lodzi Cegielniana 65 

Zarzadu arszauskiej bentraſi Zakupu laj 
derkauft friſche cier in kiſſen zu 

24 Schock zum preiſe von 57600 k. 

Jewodenl 

V — 
iorꝛs Pegielniana 18 Asieꝛni 

srana v sobo 
— ——— 

Namnwurſ 
und FPobki- Jaſßeite, wurf-Etola, vorschiedono Pelzfelle empfiehſt 

Oslaimo mot 
Dris 8.10 wleox. po raꝝ ostatui 

czka Foxtrotta — —— 
te z wlolkxim povodaentem. 2 

Sſroda 8/8, Oawartok o8 po raz ostatni 

— nol ANdMI 

— opy krabowshkiej operetki, Nowosci, 
Piatex 108, Sobota II/s, Niedælela 12/8 po pot. Nledæ. 12⸗ 

Premjera; Sensaoſa Najlopsaa Operetka 

„BIIXIMIIVB- 
Lehara, Specſalne dekoraeje i Kostjumy. 

Füchse; bhlau aſaska, Silherfüchse, Maul- 9 10 PATOM 86 
Ziegelstr. 56, 1. Etage, Front. woes 

Nach längerer Abweſenhett iſt nach Lodz 1081 

Prof. Alfons Braudt (violin virtuos) 
arückgekehrt und erteilt wie füher hößeren Biolin Anter⸗ 
icht. Empfängt von 1122 Uhr nachm, und von 4-36 abend. 

Siielnaftr. MS, W. , Inke Offizine, 2. Etage. 

Kaſſterern 
ũr ein hieſiges Kmo pec ſofort geſucht Adreſſe in der 
deſchaftsſtelle ds. Blattes zu erfragen. — 

ine Maſchinenſtickrrin 
ird per ſofert geſucht bei Roſanots ie z „Petrikauer 

Straße Nr. 69, Wohnung 17. 1080 

t oo ooo Soo ooo on einem vpo bachen Zinszah er mit völlig⸗r Sicher⸗ 

ſchnger maſchnenmeiſer 
Schloſſer oder Samled, dem die Führung und inſtand⸗ 

altung der Heſchmaſchine wit Lokomobiſe fowie des Benyn⸗ 
motons mit Pumde obliegt, wird zum 1. Avril oder ſpter bel 
hohem Lohn und Deputat geſucht Gutsverwaliung Lipie, 
poczta Gniewtowo 71065s 

Färbermeiſter 
für Wolle, Halbwolle und Baumwolle in Stück ſucht 
ſeinen Poſten za verändern. Offerten anter X.“ an die 
Geſchaäftsſtelle dieſes Blattes erbeten. 1070 

—— 

zelbſinniher fürhet meſſſer 
Offerten unter L. B.24 au die Geſchaftsftelle dieſs 
Blattes erbeten. 1062 

eoxctil· Techniker mit meh jahriger braxis, Ab olven des Technikums ſür 
Textil indu rie Reuil, Abt. Weberel, ſust Stellung ald 

tellung zu leih w geſucht. Offerten unter „O. A 106 Seſer einee Webe d defſen Gehnfer anfragen 
u die Geſchäfisſtelle d. Bl. erbeten. u 24 

Kleine mech. Weberei, 
irta 20 engl. Stühe veſſchidenen Breiten, komplett 
ingerſchtet, zu kaufen geſfucht. Angebote unter 
Komplett“ an die Geſchaſtsſtelle der Lodger Freien 
zreſſe“ zu richten. 1280 

⸗ 

an die G chäfteſnelle da. Bl. unter Textil“. E 

eiſter Kraft, Kleiderſtoffbranche, wünſcht ſich zu vränden, 

— Submiſſion. — 
Die deutſch⸗polniſche Grenzkommiſſion verkauſt 

3 gebr. Perſonen⸗Kraftwagen 
1. Léͤon Bollõe, offen Nr. 06304. 2. Hotchkiß, offen Nr. Ab628. 

3. Hotchliß Coupẽ Nr. 9500. 
Die Wagen ſind zum öſſenllichen Verkehr in Volen zugelafſen 

und fahrbereit. Sie kbönnen in der Zeſt vom 10. bis 0. Maͤrz 
einſchl. in der Zarage Hempowiez PFA GVColska Pa- 
bryka Automobili) Pornaſf, plae pres. Drwésklego, (Ei⸗ 
voniusplatz von 10 bis 12 Uhr vormittags beſichtigt werden. 

Die Offerten müfſen ſchriftlich in geſch'oſſenem Brlefumſchlage 
bis 25. März d. J. 12 Uhr mittags bei der Deutſchen 
Delegation in Woznan ul. MateſtinsnII vorliegen. 

Die verfauſende Behörte erteilt dann nach ihrem Ermeſſen 
den Auſchlag. Abnabme der Wagen ſofort nach Barbezahlung, 
die binnen 8 Tagen nach Zuſchlagerteilung erolgt ſein muß⸗ 

D. A. Prybulsb 
Spezialarzt für 

Haut⸗, Saar⸗, vtneriſche⸗ v 
— Zarnergankrankheiten. — 

Behandlung mit Quarzlicht 
Gaaraus fall) 

Elettriſation uund Maſſag⸗ 
von 9—un. v. 4828, f. Damer 

von 4 Ubr. 961 
Zaieaddetee Atreadee rre 1. 

Dr. S.Kantor 
Spezialarzt 960 

ſA haul· g. veunda Zra helte: 
Betrikauer Sirahze Un 

(Ece der Avangeliſchen Strade 
Behandlung m. Routgenftrahle; 

e Gaarausfall) 
Elektriſatllon u Maſſage 
ſraukdenempf. von v. 

1K. für Damen vnn 56. 
Eine betriebsfähige 55 

Zwirnmaſchine 
in der ungefahren ärge von 526 Meter wird zu faufen ge ſucht. Anaebote an J Frei — 10. Neba 
find SGeſchirre, Ligen und Weberblätier gelegenilich u 

verlaufen⸗ 1066 

Dr. mech. 

—RI 
Zzawuadæia Nr. 10 

Zahnarztk 

Glück-Rogacka 
ESluwnaſtr. 5. 

Haut· und Gosehlochtske Empfängt von RXIi Jud von 
Sproeastuadon von 428. . 227 uUhr. 1036 

dr. me. braun 
Spezialarzt für 

Saut⸗, veueriſche⸗ and 
Barn organ krauk hei ten 
Poludniowaſtr. 23. 

Empfãngt von 10 21 u. 5 
Damen von 4326. 838 — *— 

Or. med. 6 

hj. Cubiez 
— —— t ⸗ 

Geſchle — 
Behandlung mit kunſtl. Ob 
ſonne. Sprechſtunden v. — 
naud v. 528, für Damen v. 4-b. 

Haut· und veneriſche 
Krankheiten 1014 

De. 8. Cewpkowpic? 
Konſtantiner 12 

v. O Hu. 628 Damen v. 66 

Dr. mech. 

Schumacher, 
Venethche gud gautttauſheiter 

Empf.: v. 627, Uhr nachm. 
Sonn⸗ u. Feiert. v. 11 1 Uhr. 

Zeneduktia 1. 3 

——— 


